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Fachdienst Wasserwirtschaft 
Wird zur Kenntnis genommen und berücksichtigt. Die Begründung wird 
mit Aussagen zu Ver- und Entsorgung ergänzt.  
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Landschaftsplanung und Naturschutz 
 
Zu 1: Die vorhandene und auf der Fläche arbeitende Firma hatte auf 
Grund ihres Erfolgs und auf Grund der umfänglichen Auftragslage einen 
Teil dieser festgestellten Flächen in Anspruch genommen. Nur so 
konnten die Kundenwünsche erfüllt werden und die Firma wurde 
dadurch ihrer Aufgabe gerecht. 
Diesen Umstand hat auch die Gemeinde erkannt und stellt deshalb die 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 auf und führt die 2. Änderung 
des Flächennutzungsplanes durch, um diese bisher in Anspruch 
genommene Fläche und zusätzliche Flächen rechtswirksam in einem 
Bebauungsplan festzusetzen, damit der Bestand des Betriebes nicht 
gefährdet wird. Leider wurde durch die Erweiterung der für den Betrieb 
genutzten Fläche die vorgesehene Maßnahmenfläche in Anspruch 
genommen. Um aber diese auch auf Dauer zu sichern, wurde sie weiter 
nach Osten verlegt und wurde fast entsprechend der gewünschten 
Größe auf  eine Breite von 25m verändert. Auf Grund der Verlegung 
dieser Fläche und der Sicherung des Gewerbegebietes westlich der 
Maßnahmenfläche wird der Betrieb gesichert, als auch der Bestand der 
Maßnahmenfläche. 
 
Zu 2: Wird zur Kenntnis genommen und wie folgt berücksichtigt:  
Die 2. Änderung des F-Planes umfasst auch ein Teil des 
Ursprungsplanes (B-Plan Nr. 7), daraus die Flächengröße 1,6 ha. Die 
Angabe der Flächengröße der Erweiterungsfläche in der 1. Änderung B-
Plan Nr. 7 mit 1,34 ha umfasst nur die Fläche außerhalb des 
Ursprungsplanes. Deshalb sind zwei verschiedene Größenangaben in 
den beiden Bauleitplänen benannt. 
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Zu 3: Die Betriebsbeschreibung wird entsprechend der umfänglichen 
tatsächlichen Inanspruchnahme der Fläche, aber auch auf Grund der 
umfänglich vorhandenen Auftragslage, neu beschrieben, insbesondere 
der Teil, der sich mit den landwirtschaftlichen Transporten auseinander 
setzt und die notwendigen Dienstleistungen die der Gewerbebetrieb 
anbietet, damit diese erfüllt werden können. 
 
Zu 4: Wird zur Kenntnis genommen und wie folgt berücksichtigt:  
Die Gemeinde folgt die Anregung in soweit dass die Breite der 
Maßnahmenfläche im Osten auf einer Breite von 25 m erweitert wird.. 
Ein landschaftsgerechten Übergang ist mit den festgesetzten 
Streuobstwiese und Knickanlage in einer Gesamtbreite von 25 m 
gewährleistet.  
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Städtebau und Planungsrecht 
 
1. Absatz: wird beachtet 
 
2. Absatz: Die genaue Betriebsbeschreibung wird in die Begründung 
aufgenommen. Seitens des Lärmschutzgutachters ist das 
Lärmschutzgutachten zu beachten. Der Betrieb arbeitet seit ca. 10 
Jahren an diesem Standort. Beschwerden von Personen sind weder der 
Stadt Mölln, noch dem Amt Breitenfelde bekannt. 
 
3. Absatz: Die vorhandene und auf der Fläche arbeitende Firma hatte 
auf Grund ihres Erfolgs und auf Grund der umfänglichen Auftragslage 
einen Teil dieser festgestellten Flächen in Anspruch genommen. Nur so 
konnten die Kundenwünsche erfüllt werden und die Firma wurde 
dadurch ihrer Aufgabe gerecht. 
Diesen Umstand hat auch die Gemeinde erkannt und stellt deshalb die 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 auf und führt die 2. Änderung 
des Flächennutzungsplanes durch, um diese bisher in Anspruch 
genommene Fläche und zusätzliche Flächen rechtswirksam in einem 
Bebauungsplan festzusetzen, damit der Bestand des Betriebes nicht 
gefährdet wird. Leider wurde durch die Erweiterung der für den Betrieb 
genutzten Fläche die vorgesehene Maßnahmenfläche in Anspruch 
genommen. Um aber diese auch auf Dauer zu sichern, wurde sie weiter 
nach Osten verlegt und wurde fast entsprechend der gewünschten 
Größe auf  eine Breite von 25m verändert. Auf Grund der Verlegung 
dieser Fläche und der Sicherung des Gewerbegebietes westlich der 
Maßnahmenfläche wird der Betrieb gesichert, als auch der Bestand der 
Maßnahmenfläche. 
 
4. Absatz: Die Fläche von ca.1,6 ha wird benötigt, da der Betrieb, der 
sich dort vor Jahren angesiedelt hat, durch seinen betrieblichen Erfolg 
im ländlichen Raum weitere Flächen benötigt, um sein Angebot zu 
erhalten. Es sind gibt erheblich mehr Anforderungen für Transporte in 
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dieser landwirtschaftlich geprägten Region. 
 
Der jetzige Betriebsinhaber hatte sich, bevor er sich in Woltersdorf 
niedergelassen hat, um eine Fläche in der Gemeinde Breitenfelde, 
innerhalb des Gewerbegebiets „Wattelsberg“ (Bebauungsplanes Nr. 6) 
bemüht.  
Die zuständige Stelle, die für die Vergabe von gewerblichen Flächen 
innerhalb des Gewerbegebietes Breitenfelde zuständig war bzw. ist, 
hatte dem Betriebsinhaber mitgeteilt, dass er keinerlei Flächen in 
Breitenfelde für seinen Betrieb bekommen würde.  
Erst darauf hin hat sich der Betriebsinhaber in der Gemeinde 
Woltersdorf um eine Fläche bemüht, die er dann erwerben konnte. Dies 
war im Interesse des Inhabers, aber auch im gemeindlichen Interesse, 
sodass die Gemeinde Woltersdorf es sehr begrüßt hat, dass sich dieser 
Betrieb in ihrer Gemeinde angesiedelt hat. Im Übrigen ist auch versucht 
worden eine Fläche in der Stadt Mölln zu erwerben.  
Da aber gerade in der Stadt Mölln die Flächen, die gewerblich genutzt 
werden können, sehr beschränkt sind, war es auch hier nicht möglich 
eine Fläche in der benötigten Größe zu bekommen. 
 
Die Unterlagen werden insgesamt mit einer umfassenderen 
Betriebsbeschreibung ergänzt. 
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Wird zur Kenntnis genommen und wie folgt berücksichtigt: 
 
 
 
 
 
 
 
Die landesplanerische Stellungnahme liegt vor siehe Seite 10. 
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Die Stellungnahme vom 09.11.2019 wurde Kenntnis genommen und wie 
folgt abgewogen: 
Zum Ursprungsplan, dem B-Plan Nr. 7 der Gemeinde Woltersdorf, 
wurde eine schalltechnische Untersuchung durchgeführt (Gutachten Nr. 
11-06-2), mit nachfolgendem Ergebnis:  
„An der westlichen Plangebietsgrenze werden die für Gewerbegebiete 
geltenden Orientierungswerte des Beiblattes 1 zu DIN 18005-1 von 65 
dB(A) am Tag mit Beurteilungspegeln von 57 – 62 dB(A) sowie 55 dB(A) 
in der Nacht mit Beurteilungspegeln von 50 – 55 dB(A) eingehalten bzw. 
unterschritten. An dem Wohnhaus Moorweg 1 betragen die 
Beurteilungspegel 51 dB(A) am Tag und 44 dB(A) in der Nacht. 
Festsetzungen zum Verkehrslärmschutz sind im Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes Nr. 7 nicht erforderlich“. 
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Wird zur Kenntnis genommen und wird bzw. wurde berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und Verbände gem. §3 Abs. 2, §4 (2) und der Nachbargem. gemäß §2 (2) vom 05.04.19 bis 06.05.19  

10 
2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Woltersdorf (Stand 27.03.2025) 
 

Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange Abwägungsvorschlag 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und Verbände gem. §3 Abs. 2, §4 (2) und der Nachbargem. gemäß §2 (2) vom 05.04.19 bis 06.05.19  

11 
2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Woltersdorf (Stand 27.03.2025) 
 

Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange Abwägungsvorschlag 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen, dass keine Ziele der Raumordnung 
entgegenstehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


